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Investitionsprogramm ab 2019 / Ausblick 2019 / Mittel- bis langfristige finanzielle Ambition / 
Erhöhung Zielkorridor für Dividendenausschüttungsquote 
 
Investitionen in Marken, Technologien, Innovationen und Digitalisierung 
Um die Wachstumschancen, insbesondere in seinen Konsumentengeschäften, auszuschöpfen und die 
digitale Transformation zu beschleunigen, hat der Vorstand in seiner heutigen Sitzung beschlossen, ab 
2019 jährlich rund 300 Millionen Euro zusätzlich aufzuwenden. Dabei sollen etwa zwei Drittel dieses 
Betrags in Henkels Marken, Technologien und Innovationen investiert werden. Ein Drittel der Mittel wird 
unternehmensweit in die digitale Transformation fließen.  
 
Ausblick 2019  
Angesichts der höheren Investitionen in Wachstum ab 2019 und darüber hinaus erwartet Henkel für 
2019 ein organisches Umsatzwachstum zwischen 2 und 4 Prozent. Die bereinigte* EBIT-Marge soll in der 
Bandbreite zwischen 16 und 17 Prozent liegen und Henkel erwartet ein bereinigtes* Ergebnis je 
Vorzugsaktie (EPS) im mittleren einstelligen Prozentbereich unter Vorjahresniveau bei konstanten 
Wechselkursen.  
 
Mittel- bis langfristige finanzielle Ambition bis 2020 und darüber hinaus 
Der kontinuierliche Anspruch von Henkel, nachhaltig profitables Wachstum und attraktive Erträge zu 
erzielen, wird durch die erweiterte mittel- bis langfristige finanzielle Ambition bis 2020 und darüber 
hinaus unterstrichen. Henkel erwartet beim Umsatz ein durchschnittliches organisches Wachstum 
zwischen 2 und 4 Prozent sowie ein Wachstum des bereinigten* Ergebnisses je Vorzugsaktie (EPS) im 
mittleren bis hohen einstelligen Prozentbereich auf Basis konstanter Wechselkurse und legt weiterhin 
einen Fokus auf den Ausbau des Free Cash Flow. 
 
Dividendenausschüttungsquote  
Der Vorstand hat in seiner heutigen Sitzung gleichfalls beschlossen, den Zielkorridor für die 
Dividendenausschüttungsquote des um Sondereinflüsse bereinigten Jahresüberschusses nach nicht 
beherrschenden Anteilen ab dem Geschäftsjahr 2019 auf 30 bis 40 Prozent zu erhöhen (derzeitige 
Bandbreite: 25 bis 35 Prozent).  
 
Diese Beschlüsse des Vorstands stehen unter dem Vorbehalt der Zustimmung von Aufsichtsrat 
beziehungsweise Gesellschafterausschuss. 
 
*Bereinigt um einmalige Aufwendungen und Erträge sowie Restrukturierungsaufwendungen 
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Weitere Informationen zu den von Henkel ausgegebenen Finanzinstrumenten 

Unternehmen: Henkel AG & Co. KGaA 
Ansprechpartner: Heinz Nicolas 

Abteilung: CLC / Telefon: +49 211 797 4516 
E-Mail: heinz.nicolas@henkel.com 

Postadresse: 40191 Düsseldorf, Deutschland 
Henkel-Vorzugsaktie: ISIN DE0006048432 // WKN 604843 
Henkel-Stammaktie: ISIN DE0006048408 // WKN 604840 
Börsen: Regulierter Markt (Prime Standard) an allen acht deutschen 

Wertpapierbörsen 
Zu weiteren Finanzinstrumenten siehe www.henkel.de/ir 
 
Diese Information enthält zukunftsbezogene Aussagen, die auf den gegenwärtigen Annahmen und Einschätzungen der 
Unternehmensleitung der Henkel AG Co. KGaA beruhen. Mit der Verwendung von Worten wie erwarten, beabsichtigen, planen, 
vorhersehen, davon ausgehen, glauben, schätzen und ähnlichen Formulierungen werden zukunftsgerichtete Aussagen 
gekennzeichnet. Diese Aussagen sind nicht als Garantien dafür zu verstehen, dass sich diese Erwartungen auch als richtig erweisen. 
Die zukünftige Entwicklung sowie die von der Henkel AG & Co. KGaA und ihren Verbundenen Unternehmen tatsächlich erreichten 
Ergebnisse sind abhängig von einer Reihe von Risiken und Unsicherheiten und können daher wesentlich von den zukunftsbezogenen 
Aussagen abweichen. Verschiedene dieser Faktoren liegen außerhalb des Einflussbereichs von Henkel und können nicht präzise 
vorausgeschätzt werden, wie z.B. das künftige wirtschaftliche Umfeld sowie das Verhalten von Wettbewerbern und anderen 
Marktteilnehmern. Eine Aktualisierung der zukunftsbezogenen Aussagen ist weder geplant noch übernimmt Henkel hierzu eine 
gesonderte Verpflichtung. 


